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Vorwort

Dieses Dokument (EN 13509:2003) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 219 �Korrosionsschutz metallener
Werkstoffe� erarbeitet, dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird.

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung eines
identischen Textes oder durch Anerkennung bis November 2003, und etwaige entgegenstehende nationale
Normen müssen bis November 2003 zurückgezogen werden.

Diese vorliegende Norm als ein Grundlagenpapier zu verstehen, das allgemeine Messverfahren für den
Kathodischen Korrosionsschutz von metallischen Anlagen in Böden oder Wässern aufzeigt.

Die Anhänge A, B, C, D, E, F, G, I, J und K sind informativ.

Der Anhang H ist normativ.

Das Dokument enthält Literaturhinweise.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden Länder
gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich,
Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden,
Schweiz, Slowakei, Spanien, die Tschechische Republik, Ungarn und das Vereinigte Königreich.




